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Mitteilung der Verwaltung 

für die Sitzung des Mobilitätsausschusses am 30. September 2021 

Hier: Rückblick Europäische Mobilitätswoche 2021    

Jedes Jahr findet vom 16. bis zum 22. September die Europäische Mobilitätswoche (EMW) statt, eine Kampagne der Europäischen 

Kommission. Während dieser Woche initiieren die teilnehmenden Kommunen Aktionen und Angebote, um den Bürger*innen das Thema 

nachhaltige Mobilität vor Ort näher zu bringen. Auch die Stadt Aachen hat 2021 erneut an der Europäischen Mobilitätswoche 

teilgenommen. Das Motto in diesem Jahr: Aktiv, gesund und sicher unterwegs. 

 

Das Programm umfasste von Donnerstag bis Mittwoch verschiedene Angebote von unterschiedlichen Akteuren. Darunter sowohl neue 

Angebote als auch Platzierungen bestehender Projekte der Stadt Aachen. Ein besonderer Fokus lag auf einer „Bespielung“ des 

Reallabors Templergraben vom 16. Bis zum 19. September. Während dieser Zeit kamen Mitarbeitende der Verwaltung im Rahmen von 

Informationsständen zu den Themen Lastenrad, Klimaschutz und Verkehr sowie Radhauptnetz ins Gespräch. Auf der vorhandenen 

Bühne vor Ort wurde in Zusammenarbeit mit der RWTH Aachen über den Templergraben sowie „Mobilität in der Studierendenstadt 

Aachen – Ziele, Erfahrungen, Erwartungen“ diskutiert.  

Ebenfalls positiv hervorzuheben ist die Involvierung verschiedener zivilgesellschaftlicher Akteure im Reallabor Templergraben. Das 

Reallabor Templergraben bietet den verschiedenen Akteuren abseits der Verwaltung ausdrücklich einen Rahmen zu passenden 

Angeboten und Aktionen während der geltenden geänderten Verkehrsführung. Dieser Gedanke wurde mit Blick auf die EMW bewusst als 

maßgeblicher Ansatz für das Programm vor Ort aufgenommen. Passend zum Motto in diesem Jahr diskutierten die Initiativen Health for 

Future und Uni.Urban.Mobil. im Rahmen einer Podiumsdiskussion zu dem Themenfeld Gesundheit und Stadtentwicklung. Auch ist die 

Beteiligung der VHS Aachen mit dem „Aktionstag Mobilität“ am 18. September hervorzuheben. Neben einem Gespräch mit Frau 

Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen über „zukunftsfähige Verkehrspolitik“ und die Pläne für die Stadt Aachen am Standort der VHS, 

fanden unterschiedliche Programmpunkte im Reallabor Templergraben statt. Darunter das Format „Aachen spricht“, ein sogenanntes 

Mobility Training und ein Poetry Slam mit Mobilitätsbezug. Zudem wurde seitens der Verwaltung zum Thema „Reallabor Templergraben - 

Ein erster Baustein zur Ertüchtigung des Grabenrings zum Radverteilerring“ referiert. 

Die temporäre Aktion „ohne Mini ohne Golf“ der beauftragten „kreativen Begleitung“ des Reallabors Templergraben bot eine attraktive 

und spielerische Möglichkeit, Menschen zur Reflektion des Themas ruhender Verkehr und Platzkonkurrenz anzuregen. Anstelle von 

ansonsten als PKW-Stellplatz verwendete Flächen vor dem RWTH Hauptgebäude konnte während der EMW dort auf installierten 
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Bahnen Minigolf gespielt werden. Weitere Leistungen aus der „kreativen Begleitung“ werden im Verlauf des Reallabors abgerufen.  

 

Die Europäische Mobilitätswoche hatte neben dem Reallabor Templergraben in diesem Jahr noch vieles Weitere zu bieten. Am 17. 

September fand das seitens des Fachbereich Wirtschaft, Wissenschaft, Digitalisierung und Europa organisierte „Festival der Mobilität“ im 

OecherLab sowie Kapuzinerkarree statt. Auf zwei Outdoor-Flächen sowie im OecherLab selbst präsentierten Innovator*innen (u. a. die 

DroidDrive GmbH mit dem Ducktrain und die Moove GmbH mit dem People Mover) ihre Forschungsfahrzeuge und -ergebnisse. 

Nachmittags fanden Livefahrten, Workshops und zahlreiche Aktionen für Groß und Klein statt. Als Abendprogramm waren Interessierte 

zu sogenannten Future Talks im Cineplex eingeladen. 

 

Auch der städtischen „Planbar“ am Aachener Theaterplatz wurde im Zuge der EMW 2021 reges Interesse zuteil. In Zusammenarbeit mit 

der FH Aachen (Fachbereich Gestaltung) wurden dort im Rahmen der Ausstellung „BITTE WENDEN“ informationsgestalterische 

Plakatserien präsentiert. Die gezeigten Plakate sind studentische Semesterarbeiten zu dem Themenfeld Mobilität, Transport und 

Verkehr. 

 

Auch bot die diesjährige EMW einen optimalen Rahmen zur breitenwirksamen Kommunikation des Aktionsplans Verkehrssicherheit. Der 

im letzten Jahr initiierte „Perspektivwechsel“ wurde in diesem Jahr fortgesetzt. Frau Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen setzte sich an 

das Steuer eines ASEAG-Busses und lenkte ihn nach kurzer Einweisung mehrere Runden über das Betriebsgelände der ASEAG. Im 

Verlauf der Fahrt absolvierte sie verschiedene Aufgaben: Halten am Bordstein unter Gewährleistung eines barrierefreien Ein- und 

Ausstiegs, Vorbeifahren an einem Fahrrad unter Einhaltung des gesetzlich definierten Mindestüberholabstandes von 1,5 m oder auch 

Fahren enger Kurven. Ziel war es, durch den Wechsel der Perspektive mehr Verständnis für die verkehrsmittelspezifischen 

Herausforderungen zu erzeugen. 

Im Anschluss hatten acht weitere Aachener*innen die Möglichkeit, Runden über das Betriebsgelände der ASEAG zu drehen. Sie hatten 

seitens der Stadt Aachen Tickets für die Teilnahme an der Aktion als Prämien über die App „Ryde-Up“ www.rydeup.de erhalten, bzw. sie 

seitens der ASEAG auf dem Mobility Special und über Instagram gewonnen. 

 

Ein Highlight während der EMW 2021 war die Einweihung neu markierter Fahrradstraßen der Rad-Vorrang-Route Brand. Eine Vielzahl 

von Bürger*innen – groß und klein – beteiligten sich an einem Fahrradkorso zum Brander Marktplatz, wo Bezirksbürgermeister Peter 

Tillmanns alle Teilnehmer*innen empfing und die Fahrradstraßen eröffnete.  

 

Weitere Programmpunkte der EMW 2021 waren rabattierte Stadtführungen des aachen tourist service als ereignisreiches „zu-Fuß-

Erlebnis“, Fahrradangebote für Groß und Klein, Workshops zur Mobilität in Eilendorf und Haaren, E-Scooter - Fahrsicherheitstrainings, 

literarische Angebote der Stadtbibliothek während der Woche, Radnacht und Kidical Mass, eine E-Mobilitätsberatung in der städtischen 

Planbar sowie ein digitaler KMU-Workshop zum Thema Klimaschutz & Betriebliches Mobilitätsmanagement (organisiert vom 

KlimaDiskurs.NRW mit Unterstützung der IHK Aachen). 

 

Insgesamt wird eine positive Bilanz zur Europäischen Mobilitätswoche 2021 gezogen. Die Aktionswoche bietet einen optimalen Anlass, 

um die Aachener Bürger*innen unmittelbar über die nachhaltige Mobilität in Aachen zu informieren und zu einem eigenen Beitrag zu 

animieren. Die EMW fungiert dabei als Klammer für Angebote und Aktionen städtischer und nicht-städtischer Akteure und verschafft 

diesen als wiederkehrende Kampagne eine breitere Sichtbarkeit und Bewerbung. Trotz der anhaltenden, pandemischen Situation stießen 
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die unterschiedlichen Angebote und Aktionen auf Zulauf. Mit Blick auf das Programm im Reallabor Templergraben gestaltete sich die 

Teilnahme interessierter Bürger*innen im Durchlauf als herausfordernd, jedoch liegt die Annahme nahe, dass dies unter anderem auf ein 

verdichtetes Angebot im September 2021 zurückzuführen ist. In diesem Zuge zu nennen sind das SeptemberSpecial, das CHIO Aachen 

sowie die unmittelbar vor der Europäischen Mobilitätswoche gelegenen Angebote zum Aachener Fahrradtag und Mobility Special.     

 

 

In Vertretung 

 

gez. 

 

Frauke Burgdorff 
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- Schaden durch defekte Wasserleitung

- Unterspülung der Fahrbahn

- Schaden liegt auf Höhe Lothringerstraße in der Fahrbahnmitte

- Absperrung: 4 x 4 Meter

- Vorbeiführung des motorisierten Verkehres nicht möglich

- Zeitrahmen: 01.10.2021 voraussichtlich bis 15.10.2021
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- Umleitung des motorisierten Verkehres in beiden Richtungen über den Alleenring

- Radverkehr wird stadteinwärts auf der Fahrbahn an der Baugrube vorbeigeführt, 

stadtauswärts erfolgt die Führung über die Nebenanlagen

- Zu erwarten ist hoher Rechtsabbiegeverkehr von der Kurbrunnenstraße in die Zollernstraße

- Die damit auftretenden Konflikte mit dem geradeausfahrenden Radverkehr werden durch eine 

Umleitung des Radverkehres auf die gegenüberliegende Straßenseite gelöst
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